
SALEM heißt Frieden 

SALEM ist eine gemeinnützige Hilfsorganisation mit rund  
130 Mitarbeitern an drei Standorten in Deutschland, sowie 
etwa 250 Mitarbeitern in teils eigenständigen Projekten 
weltweit. Sie wurde 1957 von Gottfried Müller und Freunden 
gegründet.

Was macht SALEM besonders? 

SALEM geht neue Wege, um Probleme auf ganzheitliche 
Weise dauerhaft und friedfertig zu lösen. Unsere Hilfe  
erstreckt sich über viele verschiedene Aspekte: Soziales,  
Umwelt, Gesundheit, Ernährung, Bildung, Entwicklung.

SALEM hat immer wieder erlebt, wie wichtig es ist zu bleiben, 
solange es nötig ist – auch wenn alle anderen Organisationen 
schon gegangen sind, weil es einen neuen Brennpunkt gibt. 
Deshalb sind all unsere Projekte langfristig angelegt und 
werden von uns kontinuierlich und verlässlich unterstützt. 

SALEM ist wohl die älteste vegetarische Hilfsorganisation.

Von Anfang an, als Vegetarismus noch kein Trendthema war, 
wurden alle Einrichtungen rein vegetarisch und vollwertig 
geführt. Niemandem, auch keinem Tier, soll Leid zugefügt 
werden.

»Jedes auch noch so ‚geringe‘ Lebewesen, ja auch jeder 
Wurm, und jede ‚kleine‘ Handlung ist wichtig. Indem wir ‚nur‘ 
ein paar Menschen in Not retten, wird der Gedanke in die 
Welt getragen und verbreitet sich.«  GOTTFRIED MÜLLER

saleminternational.org | salem-uganda.org
SALEM AUF FACEBOOK:  FAC EB O O K .C O M/ S A L EMHIL F T
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Pflanzen aus der SALEM-Baumschule  Bild aus unserem SALEM-Kinderbuch SALEM leistet hochwertige medizinische Arbeit Mobile Gesundheitshelfer klären auf

Kontakt 

SALEM International gemeinnützige GmbH 
Alte Pressecker Str. 51, 95346 Stadtsteinach | Deutschland 
Tel. +49 (0) 9225 809-0 · Fax +49 (0) 9225 809-150 
info@salem-mail.net · www.saleminternational.org

»Unsere Wurzeln sind in Stadtsteinach, 
unser Herz gehört der ganzen Welt.«
SALEM International ist vom Finanzamt Bayreuth als gemeinnützig anerkannt 
und von der Körperschaftsteuer befreit (Steuer-Nr. 208/147/40057, USt-IdNr. 
DE132357573). Gedruckt auf 100 Prozent Recyclingpapier.

SALEM ist auf Spenden angewiesen. 
Als gemeinnützige Organisation mit geringen Verwaltungskos-
ten bemühen wir uns um größtmögliche Transparenz gegenüber 
unseren Spendern und der Öffentlichkeit und garantieren, dass 
Spenden da ankommen, wo sie wirklich gebraucht werden.

Spendenkonto: 
VR Bank Oberfranken Mitte · 
BIC GENODEF1KU1 · IBAN DE55 7719 0000 0000 2557 77

»Das Lachen eines Kindes ist das Licht 
eines Hauses.«  SPRICHWOR T AUS UG ANDA

weltweit für den Frieden tätig
christlich, gemeinnützig, sozial

Stadtsteinach | Höchheim | Kovahl 
UGANDA | Togo | Ecuador | Russland

SALEM-

UGANDA



Bildung und Ausbildung
Bildung ist eine Grundvoraussetzung für ein selbstbestimmtes 
Leben. Durch Patenschaften ermöglichen wir Schul-, Berufs- 
oder Hochschulbildung für bedürftige Kinder und Jugendliche.  
Mit den eigenen Ausbildungswerkstätten Schreinerei und Nähe-
rei und der angegliederten Krankenpflegeschule bietet SALEM 
vielen jungen Menschen eine Grundlage zum Verdienst ihres 
Lebensunterhalts und zur Einkommensschaffung.

Gesundheit
Das SALEM-Gesundheitszentrum bietet mit über 60 Betten, 
Ambulanz, Labor, Operationssaal, Kreißsaal und Säuglingsstation 
eine umfangreiche Gesundheitsfürsorge für die ganze Region. 
Besonders wichtig ist uns die Gesundheitsberatung und Präven-
tion: Ein Team von Dorfgesundheitshelfern berät die Menschen 
in der Umgebung in Familienplanung, bei Tuberkulose oder HIV/
AIDS und führt unter anderem Impfaktionen durch. Auch in 
Bezug auf Mangelernährung und die Vermeidung von Malaria 
zeigt diese Arbeit Erfolge.
Wo immer möglich, nutzen wir natürliche Medizin aus lokal 
verfügbaren Heilpflanzen, geben Wissen darüber weiter und 
ermutigen dazu, altes Wissen mit modernen Erkenntnissen der 
Medizin zu verbinden und anzuwenden.

Umwelt
SALEM-Uganda setzt sich durch intensive Baumpflanzak-
tionen gegen die Abholzung in der Umgebung ein. Es gibt 
zudem vielfältige Maßnahmen zur Verbreitung von Feuerholz 
sparenden Öfen, Umwelt-Arbeitsgemeinschaften in örtlichen 
Schulen und Fachberatung in nachhaltiger und umwelt-
freundlicher Landnutzung. 
In der eigenen Baumschule ziehen wir ein umfangreiches 
Sortiment an Nutz- und Wildgehölzen und geben es an Land-
wirte ab. Unsere Flächen bewirtschaften wir ökologisch und 
in Agroforstkultur, um die Bodenfruchtbarkeit zu erhöhen, 
Erosion zu verhindern und gleichzeitig das dringend benötigte 
Brennholz zu erzeugen. 
Um die Gefahren der Umweltzerstörung geht es auch in dem 
von SALEM übersetzten, ergänzten und illustrierten Kinder-
buch „Stell Dir vor: Ein Land ohne Bäume“, das Sie bei SALEM 
kaufen können. Bitte fordern Sie unsere Infos hierzu an!

Gastlichkeit
Das SALEM-Gästehaus mit Konferenzzentrum bietet Besu-
chern die Möglichkeit, unsere Arbeit persönlich kennenzuler-
nen und die regionale Kultur zu erleben. Alle Gewinne werden 
für den Ausbau und Erhalt der SALEM-Aktivitäten verwendet. 
Kontaktieren Sie uns, wenn Sie mehr erfahren möchten.

SALEM in Uganda 

Die SALEM-Siedlung in Uganda liegt im Südosten des Landes, 
12 Kilometer nördlich der Stadt Mbale, am Fuße des 4.321 
Meter hohen Berges Mount Elgon. 
Das Engagement von SALEM in Uganda begann 1981 mit akuter 
Nothilfe für die von einem Bürgerkrieg gezeichneten Menschen. 
Im Laufe der Jahre hat sich das SALEM-Dorf durch ugandische 
Eigeninitiative und unsere kontinuierliche Mithilfe zu einem 
„grünen Dorf“ mit großem Zukunftspotential entwickelt.  
Inzwischen ist Salem Brotherhood Uganda Ltd. eine unabhän-
gige Hilfsorganisation mit mehr als 100 Mitarbeitern. 

Schwerpunkte unserer Arbeit 

Kinder und Jugendliche
Ein Herzensanliegen ist uns die Unterstützung von Kindern 
in Not. In unserem Kinderheim können wir bis zu 50 Kinder 
aus schwierigen wirtschaftlichen und familiären Verhältnissen 
aufnehmen und ihnen liebevolle Fürsorge in unserem Dorf  
angedeihen lassen. Die Kinder leben dort für eine begrenzte  
Zeit von maximal drei Jahren.
Da wir glauben, dass der beste Platz für Kinder in ihrem 
ursprünglichen Umfeld ist, setzen unsere Sozialarbeiter alles 
daran, die Herkunft jedes Kindes aufzudecken und Verwandte 
ausfindig zu machen, die sich um das Kind kümmern. Sobald ein 
Kind wieder in seine vertraute Umgebung zurückgeführt wurde, 
betreuen unsere Sozialarbeiter den Eingliederungsprozess und 
geben Hilfe und Unterstützung. 

Sie möchten die Kinder und Jugend-
lichen in Uganda unterstützen? 
Dann fordern Sie einfach unseren 
Patenschaftsflyer an und werden 
Projektpate!

Impfaktionen retten Leben Umweltschutz durch BaumpflanzaktionenVorschulkinder im SALEM-Kindergarten Geborgenheit für Kinder im Kinderheim Die Krankenpflegeschule schafft Perspektiven SALEM erleben im Gästehaus

Faszinierende Natur in Uganda


